
Die außerplanmäßige Überarbei-
tung der EPBD soll die jährliche 
Renovierungsrate (energetische 
Sanierung) bis 2030 mindestens 
verdoppeln, um damit den Über-
gang zu energieeffizienten Gebäu-
den zu schaffen. Ein entsprechen-
des Papier mit 79 Seiten („Proposal 
for a Directive of the European 
Parliament and of the Council on 
the energy performance of buil-
dings (recast)“ wurde am 15. De-
zember veröffentlicht. In der Be-
gründung des Vorschlags ist ange-
geben: 
„Die Überarbeitung der Richtlinie 
über die Gesamtenergieeffizienz 
von Gebäuden (EPBD) ist Teil des 
Arbeitsprogramms der Kommis- 
sion für 2021 ‚Fit für 55‘ und er-
gänzt die anderen Komponenten 
des im Juli 2021 vorgeschlagenen 
Pakets, das die Vision eines emis-
sionsfreien Gebäudebestands bis 
2050 vorgibt. Wie bereits im Kli-
maaktionsplan dargelegt, ist es ein 
zentrales Rechtsinstrument zur Er-

reichung der Dekarbonisierungs-
ziele für 2030 und 2050. In der EU 
entfallen 80 % des Energiever-
brauchs der Haushalte auf Hei-
zung, Kühlung und Warmwasser-
bereitung. Die Renovierung ist der 
Schlüssel zur Verringerung des 
Energieverbrauchs von Gebäuden 
und zur Senkung der Emissionen. 
Angesichts der langen Vorlaufzeit, 
die erforderlich ist, um Verände-
rungen im Gebäudesektor herbei-
zuführen, ist eine rechtzeitige 
Überarbeitung der Richtlinie erfor-
derlich, um die Erreichung der ‚Fit 
for 55‘-Ziele zu unterstützen.“

Hintergrund ist die 2020 vorge-
stellte Strategie der Kommission 
(„Renovation Wave“), mit der die 
energetische Renovierung von Ge-
bäuden in der EU gefördert werden 
soll. Diese Strategie enthält einen 
Aktionsplan mit Regulierungs-, Fi-
nanzierungs- und Fördermaßnah-
men. Dieses Vorhaben erfordert 
eine Überarbeitung des einschlägi-

gen EU-Rechtsakts, der Richtlinie 
über die Gesamtenergieeffizienz 
von Gebäuden. Die Überarbeitung 
wird sich auf Bestimmungen kon-
zentrieren, die für die Förderung 
der Gebäudesanierung von zentra-
ler Bedeutung sind.
Der Schwerpunkt soll darauf lie-
gen, die am schlechtesten ab-
schneidenden Gebäude mit dem 
größten Potenzial und den kosten-
effizientesten Renovierungen in 
Angriff zu nehmen. Diese Priorität 
spiegelt sich in der Einführung von 
Mindestnormen für die Gesamt-
energieeffizienz (MEPS) wider, die 
vorschreiben, dass alle Gebäude 
der Energieeffizienzklasse G bis 
2027 renoviert und bis 2030 in die 
Klassen F und E gebracht werden 
müssen.  
Eine wichtige Änderung besteht 
darin, dass der Vorschlag „Null-
Emissions-Gebäude“ anstelle von 
„Nahezu-Null-Energie-Gebäuden“ 
einführt und Kriterien für Treibh-
ausgasemissionen in die Leis-

Am 15. Dezember wurde von der Europäischen Kommission der Vorschlag für eine neue Revision der 
EU-Richtlinie über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden (EPBD) veröffentlicht. Im Fokus stehen 
auch Inspektionen von Lüftungsanlagen.

Die EPBD-Revision kommt

Die EPBD kurz erklärt
Die EU-Richtlinie über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden 
(Energy performance of buildings directive, EPBD) ist neben der 
Energieeffizienzrichtlinie eins der wichtigsten Rechtsinstrumente 
der EU zur Förderung der Verbesserung der Gesamtenergieeffizi-
enz von Gebäuden in der Gemeinschaft. Die erste Fassung der 
EPBD, die Richtlinie 2002/91/EG, wurde am 16. Dezember 2002 
genehmigt und trat am 4. Januar 2003 in Kraft. 2010 und 2018 
folgten Neufassungen.
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tungsbewertung aufnimmt. Da-
rüber hinaus wird ein stärkerer 
Schwerpunkt auf die Luft- und 
Klimaqualität in Innenräumen 
gelegt, indem freiwillige Indika-
toren festgelegt werden, die in 
die Energieausweise aufzuneh-
men sind, und der Umfang der 
Gebäudeinspektionen auf Lüf-
tungsanlagen (neben Heizungs- 
und Klimaanlagen) mit den glei-

chen Anforderungen ausgewei-
tet wird.
Unterstützt wird der Vorschlag 
zur Neufassung der EPBD von 
den Brüsseler Branchenverbän-
den Federation of European Hea-
ting, Ventilation and Air Condi-
tioning Associations (REHVA) 
und eu.bac (European Building 
Automation Controls Associa- 
tion). (AS)
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